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EVG-THÜRINGEN-INFO 

Wir sind am Zug! 

Mit diesem Blatt setzen wir ein neues 
Projekt auf’s Gleis! Ab sofort wollen wir 
euch als neue Gewerkschaft regelmä-
ßig mit aktuellen Informationen aus 
und über Thüringen versorgen. Damit 
ihr wisst, was läuft. Damit klar und be-
kannt wird, was wir tun. Damit Informa-
tionen vermittelt werden, die wichtig 
und interessant sind. Und damit es zu 
einem lebendigen Dialog kommt und 
Lust zum Mitmachen entsteht, weil 
beides erst so richtig eine aktive und 
gute Gewerkschaftsarbeit ausmacht! 
Die EVG – das sind wir alle! Und wir 
werben dafür, dass wir immer mehr 
werden. Weil es uns allen nützt. In die-
sem Sinne hoffen wir auf euer Interes-
se und eure kritische Begleitung. 

 

EVG – die neue gewerkschaftliche 
Kraft 

Am 30. November und 1. Dezember 
wurde sie in Fulda aus der Taufe ge-
hoben: die neue EVG, hervorgegangen 
aus TRANSNET und GDBA. 20 Mit-
glieder beider „Quellgewerkschaften“ 
aus Thüringen reisten in Fulda an – 
und in der EVG vereint wieder ab. Ab 
jetzt geht es gemeinsam weiter – im 
Interesse der Ziele, für die wir zusam-
men einstehen. 

 

Festwoche der EVG Thüringen 

Unmittelbar nach dem Verschmel-
zungskongress haben wir das Ereignis 
gewürdigt und uns in der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Mit Sitzungen und Veran-
staltungen vor Ort, mit einer Nikolaus-
aktion am 2. Advent, bei der wir Kolle-
gInnen im Dienst aufsuchten und mit 
einer kleinen Überraschung bedach-
ten, und mit unserem Festempfang. 

 

175 Jahre Eisenbahner in Deutsch-
land – Festempfang am 7. Dezember 

Genau am „runden Eisenbahn-
Geburtstag“ luden wir unsere Funkti-
onsträger, aber auch Gäste aus Politik, 
von Unternehmen und Verbänden ins 
Erfurter Haus Dacheröden ein. Wir hör-
ten nette, teilweise hintersinnige und 
hoffentlich ehrliche Grußworte, sagten 
aber auch selbst deutlich, was von uns 
zu erwarten ist. Nämlich das offensive 
Eintreten für eine soziale und ökologi-
sche Zukunftsgestaltung. Und dazu 
gehört ein starker öffentlicher Verkehr. 
Den wird es nur geben mit ordentlich 
bezahlten und sozial abgesicherten 
Beschäftigten. Sie sind die wahren 
Helden der 175jährigen deutschen Ei-
senbahngeschichte! Und ihre, EURE 
Interessen sind der Maßstab unseres 
Handelns! 

 



 

 

Kritik an Verschlechterungen zum 
Fahrplanwechsel 

Die EVG hat massive Kritik an den 
Zugstreichungen geübt, die zum Fahr-
planwechsel wirksam geworden sind. 
Vor allem betrifft dies die Kappung der 
Fernverkehrsverbindungen Richtung 
Ruhrgebiet und Ostsee, die massive 
Streichung von Zughalten in Weimar 
und die Abbestellungen von Nahver-
kehrszügen auf zahlreichen Linien 
durch das Land. Die Presse nahm auf 
unsere Meldung Bezug. Näheres zum 
Nachlesen auf unserer Regionalseite 
Süd-Ost unter www.evg-online.org 

 

Die Ohratalbahn muss bleiben! 

Das Land beabsichtigt, ab 01.01.2012 
keine weiteren Leistungen zwischen 
Gotha und Gräfenroda zu bestellen. 
Dies ist völlig widersinnig und ent-
spricht auch nicht dem Nahverkehrs-
plan, den das Land selbst erstellt hat. 
Hier soll einfach nur blind auf Teufel 
komm raus gespart werden. Vor Ort 
regt sich Widerstand. Wir als EVG 
Thüringen hatten für den 13.12. nach 
Georgenthal eingeladen, um den Pro-
test zu bündeln und die bereits vor-
handenen Alternativvorschläge zu-
sammenzuführen. Die 25 Anwesen-
den, unter ihnen Bürgermeister, die vor 
Ort gegründete Interessengemein-
schaft und PRO BAHN, vereinbarten 
genau dies: wir erstellen jetzt ein ge-
meinsames Konzept und mit diesem 
wird dann ordentlich Druck gemacht! 
Wir bleiben dran! 

 

Fahrplanwechsel: Infos für Kunden 
Mangelware 

Viele beschriebenen tollen Vorstands-
papiere und vollmundige Ankündigun-

gen zu einer „Serviceoffensive“ sind 
das Eine. Die Realität zum Fahrplan-
wechsel eine Andere. Und zwar eine 
ganz traurige! Selbst am Tag nach 
dem Inkrafttreten des neuen Jahres-
fahrplanes war in Thüringen nicht ein 
bedrucktes Papier mit den neuen 
Fahrzeiten zu erhalten! Den Druck und 
den politischen Schaden müssen die 
Beschäftigten an der „Kundenfront“ 
ausbaden, die sich dabei nicht nur un-
wohl fühlen, sondern sich regelrecht 
schämen. Ob man bei der DB-Führung 
meint, dass dies bei den Reisenden 
gut ankommt, darüber kann nur speku-
liert werden. Eine entsprechende An-
frage der EVG, was da schief läuft, 
blieb jedenfalls ohne jegliche Reakti-
on… Den DB Regio-Fahrpersonalen 
geht es im Übrigen nicht viel besser. 
Denn auf verbindliche Dienstpläne wird 
dort auch noch gewartet, und das kurz 
vor dem Fest! 

 

FROHE WEIHNACHTEN! 

Die Feiertage stehen vor der Tür. Auch 
bei der EVG gab es zahlreiche Weih-
nachtsfeiern, vor allem im Seniorenbe-
reich, verbunden mit den Ehrungen 
unserer Jubilare, denen unser herz-
lichster Glückwunsch gilt. Die Jugend 
dachte auch dieses Jahr an Menschen, 
denen es nicht so gut geht, und be-
suchte mit kleinen Geschenken wieder 
die Station krebskranker Kinder  im 
Erfurter Helios-Klinikum. Einsatz für 
Andere, davon lebt das Leben!  

Viele KollegInnen sind an den Festta-
gen im Dienst. Besonders all denen, 
aber auch allen anderen wünschen wir 
ein friedvolles Weihnachtsfest! Dabei 
gelten unsere Grüße besonders auch 
den Familien und Lebenspartnern. 
DANKE für all euern Einsatz!  


